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3Zu allererst…

Diese Bedienungsanleitung enthält Hinweise für den Gebrauch des
BeoCom 6000-Mobilteils mit einer BeoLine ISDN, einer 
BeoLine PSTN oder einer BeoCom 6000-Basisstation.

ISDN oder PSTN?
ISDN und PSTN sind zwei unterschiedliche Telefonnetze. PSTN (Public

Switched Telephone Network) ist das übliche Netz. ISDN (Integrated

Services Digital Network) ist ein Netz, das es erlaubt, z.B. während eines

Telefongesprächs auf derselben Leitung Daten aus dem Internet digital zu

empfangen oder zu senden. Das BeoCom 6000 ist sowohl mit PSTN als

auch mit ISDN kompatibel.

Benutzungshinweise für diese Anleitung 
Dieser Schlüssel zeigt Ihnen, wie eine Taste oder Statusanzeige in dieser

Anleitung aussieht.

Tasten am Mobilteil:
Drehrad

Taste in der Mitte des Drehrads

Anruf-Taste, die ein Gespräch beginnt oder

beendet

Zahlentasten

Standby-Taste, die den Zugang zu

Zusatzfunktionen ermöglicht

Display des Mobilteils:

OK

0 – 9

UHR STELLEN?

00:00 1.JAN

HINWEIS! Aus Sicherheitsgründen

wird der Akku des Mobilteils vor

der Auslieferung nicht aufgeladen.

Sie müssen den Akku deshalb

mindestens eine Stunde lang

aufladen, bevor Sie das Telefon

benutzen! Auf Seite 10 finden Sie

weitere Informationen.
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BASIS ANMELDEN?

OK

BASIS 01/01

36-000077123456

OK

0 – 9
OK

Anmelden des Mobilteils bei einer Basisstation
Um die Basisstation und das Mobilteil kommunikationsfähig zu
machen, muss das Mobilteil bei der Basisstation angemeldet
werden. Befolgen Sie das für Ihre jeweilige Basisstation zutreffende
Verfahren.

Wenn Sie eine BeoLine PSTN-Basisstation haben…
> Sorgen Sie dafür, dass Basisstation und Ladegerät ans Stromnetz

angeschlossen sind.

> Halten Sie die Taste in der Aussparung auf der Rückseite mit einem

Bleistift oder Kugelschreiber gedrückt mindestens 4 Sekunden. Die

Basisstation ist jetzt für 5 Minuten zur Anmeldung bereit.

> Bei der Anmeldung des ersten Mobilteils bei dieser Basisstation stellen

Sie das Mobilteil in das Ladegerät. Die Anmeldung erfolgt automatisch;

Sie können jetzt dem Mobilteil einen Namen geben – siehe Seite 9.

Wenn Sie bereits Mobilteile bei dieser Basisstation angemeldet
haben…

drücken, um das Mobilteil einzuschalten

drücken, um das Mobilteil anmelden zu können. 

Im Display erscheint BASIS ANMELDEN?

drücken, um fortzufahren. Das Mobilteil sucht

eine betriebsbereite Basisstation

Ist eine Basisstation gefunden, so erscheint die

PARK-Nummer zur Identifikation der Basis.

Vergleichen Sie die Nummer mit der Nummer

hinten an der Basisstation

Stimmt die Nummer nicht überein, zur Anzeige

der verfügbaren Basisstationen das Drehrad

drehen. Wird die gewünschte Basisstation nicht

angezeigt, die Basisstation erneut auf

Anmeldung schalten und den Vorgang

wiederholen. Andernfalls…

drücken, um das Mobilteil anzumelden

Wenn die Basisstation einen PIN-Code verlangt,

den PIN-Code eingeben und OK drücken. Das

Display zeigt an, wenn die Anmeldung

abgeschlossen ist

Die BeoLine PSTN-Basisstation. Die

PARK-Nummer zur Identifikation

der Basisstation ist an der Rückseite

sichtbar. Vergleichen Sie diese

Nummer mit der Nummer im

Display des Mobilteils. 

Bei einer Basisstation können bis zu

6 Mobilteile angemeldet werden;

jedes Mobilteil kann bei bis zu 4

Basisstationen angemeldet werden.

Wenn Sie ein Mobilteil bei mehr als

einer Basisstation anmelden wollen,

müssen Sie die gewünschte

Basisstation auswählen. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 50. 

Sie können gemeinsames

Telefonbuch, Rufnummeranzeige

und Wahlwiederholungslisten nicht

bearbeiten, wenn Sie ein Mobilteil

bei mehreren Basisstationen

anmelden. Stellen Sie Ihr Mobilteil

auf ‚persönlich’, wenn Sie es bei

mehr als einer Basisstation

anmelden wollen. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 36.

Taste
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Wenn Sie eine BeoLine ISDN-Basisstation haben…
> Wenn Sie Ihr erstes Mobilteil bei dieser Basisstation anmelden, sorgen

Sie dafür, dass Basisstation und Ladegerät ans Stromnetz angeschlossen

sind.

> Stellen Sie Ihr Mobilteil in das Ladegerät. Die Anmeldung erfolgt

automatisch; Sie können jetzt dem Mobilteil einen Namen geben –

siehe Beschreibung Seite 9. 

Wenn Sie bereits Mobilteile bei dieser Basisstation angemeldet
haben…
Die Basisstation 2 Sekunden lang vom Stromnetz trennen und wieder

anschließen. Die Leuchtanzeige blinkt, die Basisstation ist für fünf

Minuten zur Anmeldung bereit

drücken, um das Mobilteil einzuschalten

drücken, um das Mobilteil anmelden zu können.

Im Display erscheint BASIS ANMELDEN?

drücken, um fortzufahren. Das Mobilteil sucht

eine betriebsbereite Basisstation

Ist eine Basisstation gefunden, so erscheint die

PARK-Nummer zur Identifikation der Basis.

Vergleichen Sie die Nummer mit der Nummer an

der Basisstation

Stimmt die Nummer nicht überein, zur Anzeige

der verfügbaren Basisstationen das Drehrad

drehen. Wird die gewünschte Basisstation nicht

angezeigt, die Basisstation erneut auf

Anmeldung schalten und den Vorgang

wiederholen. Andernfalls…

drücken, um das Mobilteil bei der Basisstation

anzumelden

Wenn die Basisstation einen PIN-Code verlangt,

den PIN-Code eingeben und OK drücken. Das

Display zeigt an, wenn die Anmeldung

abgeschlossen ist

BASIS ANMELDEN?

OK

BASIS 01/01

36-000077123456

OK

0 – 9
OK

Die BeoLine ISDN-Basisstation. Die

PARK-Nummer zur Identifikation

der Basisstation ist an der Rückseite

sichtbar. Vergleichen Sie diese

Nummer mit der Nummer im

Display des Mobilteils. 

Wenn Sie ein Mobilteil bei mehr als

einer Basisstation anmelden wollen,

müssen Sie die gewünschte

Basisstation auswählen. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 50. 

Sie können gemeinsames

Telefonbuch, Rufnummeranzeige

und Wahlwiederholungslisten nicht

bearbeiten, wenn Sie ein Mobilteil

bei mehreren Basisstationen

anmelden. Stellen Sie Ihr Mobilteil

auf ‚persönlich’, wenn Sie es bei

mehr als einer Basisstation

anmelden wollen. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 36.

Leuchtanzeige
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BASIS ANMELDEN?

OK

BASIS 01/01

36-000077123456

OK

0 – 9
OK

Wenn Sie weiterhin eine BeoCom 6000-Basisstation benutzen
möchten …
Die Taste an der Basisstation 2 Sek. gedrückt halten. Die Leuchtanzeige

blinkt rot, die Basisstation ist für 5 Minuten zur Anmeldung bereit

drücken, um das Mobilteil einzuschalten

drücken, um das Mobilteil anmelden zu können. 

Im Display erscheint BASIS ANMELDEN?

drücken, um fortzufahren. Das Mobilteil sucht

eine betriebsbereite Basisstation

Ist eine Basisstation gefunden, so erscheint die

PARK-Nummer zur Identifikation der Basis.

Vergleichen Sie die Nummer mit der Nummer am

Boden der Basisstation

Stimmt die Nummer nicht überein, zur Anzeige

der verfügbaren Basisstationen das Drehrad

drehen. Wird die gewünschte Basisstation nicht

angezeigt, die Basisstation erneut auf

Anmeldung schalten und den Vorgang

wiederholen. Andernfalls…

drücken, um das Mobilteil bei der Basisstation

anzumelden

Wenn die Basisstation einen PIN-Code verlangt,

den PIN-Code eingeben und OK drücken. Das

Display zeigt an, wenn die Anmeldung

abgeschlossen ist

Die BeoCom 6000-Basisstation. Die

PARK-Nummer zur Identifikation

der Basisstation ist am Boden

sichtbar. Vergleichen Sie diese

Nummer mit der Nummer im

Display des Mobilteils.

Leuchtanzeige an der

Basisstation

Taste
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Das Mobilteil benennen

Nach abgeschlossener Anmeldung werden Sie im Display
aufgefordert, das Mobilteil zu benennen und die Uhr zu stellen.
Diese Einstellungen können Sie auch später vornehmen. 

Sie können das Mobilteil nach dem Raum, in dem es sich befindet, oder

nach dem Benutzer benennen. Zur Benennung des Mobilteils C drücken. 

Danach können Sie gemäß der Beschreibung auf den folgenden Seiten

die Uhr einstellen.

EINGABE NAME? wird angezeigt

drücken, um einen Namen eingeben zu können

Mit dem Drehrad die Buchstaben wählen

drücken, um die gewählten Buchstaben zu

speichern

Den Namen zu Ende ‚schreiben’…

Das Drehrad drehen, um den Cursor unter das 

Symbol zu bringen. NAMEN SPEICHERN?

erscheint im Display

drücken, um den Namen zu speichern

EINGABE NAME

OK
<&-./ ABCDEFGH>

EINGABE NAME:_

OK

NAMEN SPEICHERN

OK
WOHNZIMMER

GESPEICHERT

Die Namensfunktion ist auch über

das Menü MOBIL/BASIS, die 

Uhr-Funktion über das Menü

EINSTELLUNGEN zugänglich.

Weitere Informationen finden Sie

auf Seite 54–55.
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Uhrzeit und Datum einstellen

Nach der Benennung des Mobilteils werden Sie im Display zur
Einstellung von Uhrzeit und Datum aufgefordert. Die Zeit wird
angezeigt, wenn das Telefon nicht in Betrieb ist und keine neue
Mitteilung im Display angezeigt wird. Uhrzeit und Datum werden
auch bei Rufnummeranzeige und Wahlwiederholung angezeigt.

UHR STELLEN? wird angezeigt

drücken, um die Uhr einstellen zu können

Das Drehrad drehen, um die Uhrzeit einzustellen

drücken, um zu speichern und zur nächsten

Ziffer weiterzugehen

Einstellung der Uhrzeit abschließen…

drücken, um Uhrzeit und Datum zu speichern

Das Drehrad drehen, um die Jahreszahl

einzustellen, und OK drücken, um das Jahr zu

speichern

Aufladen des Akkus des Mobilteils

Wird das Mobilteil in das Ladegerät gestellt, so wird der Akku bei
Bedarf aufgeladen. Aus Sicherheitsgründen ist der Akku beim
Versand nicht aufgeladen; vor Gebrauch des Telefons müssen Sie
den Akku mindestens eine Stunde lang aufladen. 

Aufladen des Akkus…
– Das Ladegerät muss ans Stromnetz angeschlossen sein.

– Eine volle Aufladung des Akkus dauert vier Stunden.

– Die Betriebsdauer pro Ladung beträgt etwa acht Stunden.

– Die Standby-Zeit pro Ladung beträgt etwa 80 Stunden.

UHR STELLEN?

00:00 1.JAN

OK

OK

OK

OK

Manche Anbieter unterhalten einen

Service zur automatischen

Einstellung der Uhr beim ersten

durchgeführten Anruf. Dieser

Service gewährleistet auch, dass die

Uhr stets richtig geht. Falls Ihr

Netzbetreiber diesen Service nicht

anbietet, können Sie die Uhr

gemäß der Beschreibung auf 

Seite 54–55 einstellen.

Das Mobilteil regelt den

Ladezustand des Akkus. Sie können

also stets das Mobilteil ins

Ladegerät stellen, auch wenn das

Aufladen nicht erforderlich ist. Die

Anbringung des Mobilteils im

Ladegerät reduziert nicht die

Lebensdauer des Akkus. 

Durch das Display des Mobilteils

und einen Piepton werden Sie

darauf aufmerksam gemacht, dass

der Akku aufgeladen werden muss.

Weitere Informationen finden Sie

auf Seite 17.

>> Erste Schritte mit dem BeoCom 6000
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Leuchtanzeigen

Leuchtanzeige an der BeoCom 6000-Basisstation
Die zweifarbige Leuchtanzeige an der Basisstation leuchtet:

Grün… Die Basisstation ist eingeschaltet und das Mobilteil korrekt zum

Aufladen eingestellt.

Rot… Aufladen nicht möglich. Stellen Sie das Mobilteil korrekt in das

Ladegerät.

Rotes Blinken… Die Basisstation ist für die Anmeldung von Mobilteilen

bereit.

Leuchtanzeige an der BeoLine ISDN-Basisstation
Die Anzeige sitzt an der Rückseite und leuchtet:

Rot… Die Basisstation arbeitet normal.

Langsames Blinken… Die Basisstation ist für die Anmeldung von

Mobilteilen bereit.

Schnelles Blinken… Der Anschluss ist fehlerhaft.

Leuchtanzeige am Mobilteil
Die Leuchtanzeige blinkt rot, wenn…

– das Telefon klingelt

– eine unbeantwortete Rufnummeranzeige registriert ist

– keine Leitung frei ist

– die Basisstation nicht ans Stromnetz angeschlossen ist und es kein

Signal zwischen Basisstation und Mobilteil gibt

– das Mobilteil sich außer Reichweite der Basisstation befindet 

Warum blinkt die Leuchtanzeige?
drücken, um das Display zu öffnen

Das Drehrad drehen, um mögliche Ursachen eine

nach der anderen abzufragen

OK

Sie können die Leuchtanzeige am

Mobilteil oder ein Alarmsignal

abschalten. Weitere Informationen

finden Sie auf Seite 54–55.

Leuchtanzeige

Leuchtanzeige

Leuchtanzeige
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Das BeoCom 6000-Mobilteil

Das Mobilteil wird beim Einstellen in das Ladegerät automatisch
eingeschaltet. Bei ausgeschaltetem Mobilteil können Sie keine
Anrufe tätigen; das Mobilteil zeigt keine eingehenden Anrufe an.

Mobilteil ausschalten…
drücken und 4 Sekunden halten, um das

Mobilteil auszuschalten, oder…

drücken, danach MENÜ

Das Drehrad auf AUS stellen und OK drücken

(Mitte des Drehrades), um das Mobilteil

auszuschalten

Mobilteil einschalten…
drücken, um das Mobilteil einzuschalten, oder

das Mobilteil in das Ladegerät stellen

Displayanzeigen
Je nach Zustand des Mobilteils erscheinen beim Drücken von OK

verschiedene Mitteilungen. Drehrad drehen, um sie abzulesen.

Der Akku muss aufgeladen werden.

Das Signal zwischen Mobilteil und Basis ist

verloren gegangen, oder die Basis hat keinen

Netzanschluss.

Keine freie Leitung, oder Telefonstecker ist nicht

eingesteckt.

Es liegen 5 neue CLIP-Anrufe vor.

Es sind 117 freie Plätze im Telefonbuch.

Das Mobilteil hat ein Telefonbuch, eine

Wahlwiederholungsliste und eine

Rufnummeranzeige die, persönlich’ vom

Mobilteil statt von der Basis gespeichert und

aktualisiert werden.

MENÜ

OK

AKKU LEER

KEIN SIGNAL

LEITUNG BELEGT

5 CLIP

117 PLÄTZE FREI

PERSÖNLICH

MOBIL

CLIP WWH TLF BUCH

EINGABE UHRZEITEINGABE UHRZEIT

Das Display ist beleuchtet, wenn

das Mobilteil in Betrieb ist.
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Navigieren im Menüsystem
und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Das Drehrad drehen, um den Menüpunkt zu

wählen, und OK drücken, um ihn aufzurufen

Nach der Wahl des Menüpunkts das Drehrad

drehen, um die Optionen für jeden Punkt

auszuwählen, und die Einstellung mit OK

speichern

Optionen im Hauptmenü und ihre Funktionen
Eingabe von Namen und Nummern in das

Telefonbuch. Siehe Seite 26.

Bearbeitung von Namen und Nummern im

Telefonbuch. Siehe Seite 27.

Löschen von Namen und Nummern aus

Wahlwiederholungsliste, CLIP-Liste oder

Telefonbuch. Siehe Seite 22, 23 und 28.

Sperren der Tastatur des Mobilteils. 

Siehe Seite 19.

Mobilteil ausschalten. Siehe Seite 12.

Voreinstellung des Ruftons. Siehe Seite 54–55.

Einstellungen für Mobilteil und Basis. 

Siehe Seite 54–55.

Einstellungen für die Anzeige der Gesamtkosten

eines Gesprächs. Siehe Seite 25.

Präferenz-Einstellungen. Siehe Seite 54–55.

MENÜ

OK

OK

MENÜ 1

SPEICHERN

MENÜ 2

ÄNDERN

MENÜ 3

LÖSCHEN

MENÜ 4

MOBIL SPERRE

MENÜ 5

MOBIL AUS

MENÜ 6

RUFTONMENÜ

MENÜ 7

MOBIL/BASIS

MENÜ 8

GESAMTKOSTEN

MENÜ 

EINSTELLUNGEN

Wenn Sie die Nummer des

gewünschten Menüs kennen,

können Sie alternativ dieses Menü

direkt aus dem Hauptmenü

aufrufen, indem Sie die

entsprechende Nummer drücken

(1–8). Für EINSTELLUNGEN statt

einer Nummer drücken.
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Tasten am Mobilteil

CLIP
Zugriff auf die CLIP-Liste

WWH
Zugriff auf die

Wahlwiederholungsliste

TLF BUCH
Zugriff auf das Telefonbuch. Dient

auch zum Speichern von Namen

und Nummern im Telefonbuch

Das Drehrad drehen, um in

Telefonbuch, Wahlwiederholung,

CLIP und Menüsystem des Telefons

zu suchen. Während eines

Gesprächs das Drehrad zur

Einstellung der Lautstärke drehen

OK (Mitte Drehrad)

Bestätigt und speichert Eingaben

und Auswahl im Display

C 
Löscht die letzte Eingabe. 

Drücken und halten, um eine

Funktion zu verlassen

Beginnen und Beenden eines Anrufs

A
Lautstärkeregelung für Bang &

Olufsen-Audiosysteme

V
Lautstärkeregelung für Bang &

Olufsen-Videosysteme

Zugangstaste für die über den

Tasten angegebenen Funktionen.

Dient auch zum Ein- oder

Ausschalten des Mobilteils sowie

zum Sperren und Entsperren der

Tastatur

0 – 9
Nummerntasten für die Eingabe von

Telefonnummern und die Wahl von

Menüs

Werden in Telefonnummern, zur

Anrufweiterschaltung und für

andere automatische Dienste

benutzt

CLIP WWH TLF BUCH

EINGABE UHRZEITEINGABE UHRZEIT
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Zusätzliche Zwei-Tasten-
Funktionen
Das BeoCom 6000 verfügt über

zusätzliche Zwei-Tasten-

Funktionen, die durch

aufgedruckte Wörter oder Symbole

über den Zifferntasten angegeben

sind. Um diese Funktionen zu

aktivieren, und darauf die Taste

unter dem Symbol für die

gewünschte Funktion drücken: 

(über 1-6)

Anruf eines anderen Mobilteils im

Haus, 1-6 verfügbar

MENÜ (über 7) 

Aufrufen des Menüsystems

(über )

Ein- und Ausschalten des

Mikrofons

PAUSE (über 9)

Pausentaste, dient zum Speichern

von Pausen in einer Telefonnummer

mit Nebenstellen 

R (über )

Wird mit bestimmten

automatischen Diensten und bei

Verwendung des BeoCom 6000

mit einer Telefonanlage benutzt

Zugriff auf das interne Telefonbuch

mit internen Mobilteilen

Anruf aller internen Mobilteile
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Aufstellung und Umgebung

Das Telefon darf nicht in feuchter, staubiger oder verunreinigter
Umgebung aufgestellt werden und sollte nicht direkter
Sonneneinstrahlung oder Flüssigkeiten ausgesetzt werden.
Vermeiden Sie, dass die Ladekontakte mit Metall oder fettigen
Gegenständen in Berührung kommen. 

Reinigung

Reinigen Sie Ihr BeoCom 6000 mit einem weichen, feuchten Lappen
unter Zusatz einiger weniger Tropfen milden Spülmittels. Reinigen
Sie die Ladekontakte von Ladegerät und Mobilteil vorsichtig mit
einem Baumwolllappen und Alkohol. 

Anbringen des Clips

Der Clip dient zum Festhalten des Mobilteils in Ihrer Tasche.
Befestigen des Clips an der Rückseite des Mobilteils:

Anbringen des Clips…
> Schieben Sie die Seitenteile in den Rillen an der Seite des Mobilteils

nach unten.

> Wenn der Clip die richtige Position erreicht (ca. 4,5 cm von der

Oberkante des Mobilteils), klickt er hörbar ein. Sorgen Sie dafür, dass

der Clip an beiden Seiten des Mobilteils sicher befestigt ist.

Entfernen des Clips:
> Das linke Seitenteil (B) mit einem flachen Gegenstand nach links ziehen.

> Wenn das Seitenteil aus der Rille frei ist, den Clip abziehen. Achten Sie

darauf, das Mobilteil nicht mit dem Clip zu zerkratzen.

Bei Ihrem Bang & Olufsen-Händler

erhalten Sie folgendes Zubehör:

Zusätzliche Mobilteile, Clip,

Tischladegerät, Wandladegerät.

>> Erste Schritte mit dem BeoCom 6000

CLICK

CLICK

1

2

B
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Akkuzustand

Die Akkuanzeige im Display zeigt die Kapazität oder die
verbleibende Sprechzeit des Mobilteils an. 6 Symbole stehen für die
Akkuanzeige zur Verfügung:

Sie können den Ladezustand des Akkus im Mobilteil jederzeit durch Druck

auf OK ablesen. Wenn der Akku aufgeladen werden muss, wird dies

automatisch im Display angezeigt. Außerdem gibt das Mobilteil einen

Signalton ab.

Austauschen des Akkus

Herausnehmen des Akkus…
> Akkudeckel abnehmen; leicht auf den Deckel drücken und abziehen.

> Akku herausnehmen und die Anschlüsse abziehen.

Einsetzen des Akkus…
> Die Anschlüsse des Akkus einstecken (A), Akku und Kabel wie gezeigt

anordnen.

> Akkudeckel aufsetzen; achten Sie dabei darauf, dass Zapfen und Nuten

oben und unten am Akkudeckel korrekt einschnappen.

Wird der Akku des Mobilteils durch einen neuen ersetzt, so befolgen Sie

bitte die dem neuen Akku beiliegenden Anweisungen.

100% geladen

80% geladen

60% geladen

40% geladen

20% geladen

0% geladen

CLIP WWH TLF BUCH

117 PLÄTZE FREI 117 PLÄTZE FREI 

A
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Anrufe vornehmen und beantworten

Die Taste des BeoCom 6000 dient zum Beginnen und Beenden
eines Anrufs. Während des Anrufs zeigt das Display die
Gesprächsdauer oder Nummer und Namen des Angerufenen an.
Wenn Sie einen Anruf nicht beantworten wollen, können Sie den
Rufton stumm schalten.

Anrufe vornehmen und beenden…
Telefonnummer eingeben

Bei einem Fehler bewegen Sie mit dem Drehrad

den Cursor auf die betreffende Ziffer und

drücken C, um sie zu löschen. Andernfalls…

drücken, um den Anruf vorzunehmen. Die

Gesprächsdauer wird angezeigt. Ist der Name im

Telefonbuch gespeichert, wird auch dieser

angezeigt

drücken, um den Anruf zu beenden, oder das

Mobilteil in das Ladegerät stellen

Einen Anruf entgegennehmen…
drücken, den Piepton abwarten, und den Anruf

beantworten

drücken, um den Anruf zu beenden, oder das

Mobilteil in das Ladegerät stellen

Rufton des Mobilteils stumm schalten…
drücken, um den Rufton stumm zu schalten. Die

Leuchtanzeige des Mobilteils blinkt, bis der

Anrufer einhängt

0 – 9

C

Um vor dem Eingeben der Nummer

ein Freizeichen zu erhalten, 

drücken.

Sie können Anrufe auch direkt aus

dem Telefonbuch vornehmen.

Weitere Hinweise finden Sie auf

Seite 21.

Sie können das Telefon auch auf

automatisches Abheben einstellen,

was bedeutet, dass Sie einfach das

Mobilteil aus dem Ladegerät

nehmen, um einen Anruf zu

beantworten. Weitere

Informationen finden Sie auf 

Seite 54–55.
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Sperren der Tastatur des Mobilteils

Sie können die Tastatur des Mobilteils sperren, um unbeabsichtigte
Betätigung der Tasten zu vermeiden, wenn Sie z.B. das Mobilteil in
der Tasche tragen. Bei gesperrter Tastatur des Mobilteils können Sie
Anrufe entgegennehmen; um Anrufe vorzunehmen, müssen Sie
jedoch die Tastatur entsperren.

Sperren der Tastatur des Mobilteils…
drücken und 2 Sek. halten, um die Tastatur zu

sperren. Das Mobilteil piept, wenn die Sperre

aktiv ist

Tastatur entsperren…
drücken, um die Sperre aufzuheben. Das

Mobilteil piept erneut

zur Bestätigung drücken

Lautstärke und Mikrofon

Während eines Anrufs können Sie die Lautstärke mit dem Drehrad
regeln. 
Sie können auch das Mikrofon ausschalten, wenn der
Gesprächspartner ein Gespräch mit einer Person im Raum nicht
hören soll.

Lautstärke des Mobilteils erhöhen/verringern…
Das Drehrad drehen, um die Lautstärke des

Mobilteils zu regeln

Mikrofon ein- und ausschalten…
drücken, dann , um das Mikrofon

auszuschalten. Das Mobilteil piept, während das

Mikrofon ausgeschaltet ist

drücken, dann , um das Mikrofon wieder

einzuschalten

OK

Alternativ können Sie das Mobilteil

im Menü EINSTELLUNGEN sperren.

Weitere Informationen finden Sie

auf Seite 54–55.

Bei der Einstellung der Lautstärke

ertönt ein Piepton, wenn die

Höchstlautstärke erreicht ist. Eine

eingestellte Lautstärke – mit

Ausnahme der Höchstlautstärke –

gilt für alle folgenden Anrufe, bis

Sie die Lautstärke neu einstellen.
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Eine Nummer nach dem Anruf speichern

Nach einem Anruf werden Sie gefragt, ob Sie die Nummer im
Telefonbuch speichern wollen, wenn sie nicht bereits gespeichert
ist. Sie können zu der Nummer auch einen Namen eingeben.

Nach einem Anruf…
Das Display zeigt die Gesprächsdauer an und

fordert Sie auf, die Nummer zu speichern

OK drücken, um die Nummer zu speichern und

einen Namen einzugeben

Das Drehrad drehen, um die Buchstaben des

Namens anzuwählen

OK drücken, um den gewählten Buchstaben zu

speichern

Den Namen zu Ende ‚schreiben’

Um Ziffern in eine Eingabe einzufügen, die

Zifferntasten drücken

drücken, um Namen und Nummer zu speichern,

oder…

…das Drehrad drehen, um den Cursor unter das

Symbol zu bringen. SPEICHERN? erscheint

OK drücken, um Namen und Nummer zu

speichern

RUFZEIT 00:29

SPEICHERN?

OK
<&-./ ABCDEFGH>

EINGABE NAME: _

OK

0 – 9

TLF BUCH

SPEICHERN?

OK

Sie können das Auffinden von

Telefonbucheinträgen erleichtern:

SYLKE & KLAUS

B&O MICHAEL

L_MARGOT

– Bei Namen eines Paares die

Vornamen in alphabetischer

Reihenfolge eingeben;

– Bei Namen von Kollegen den

Namen des Unternehmens zuerst

eingeben;

– Bei Namen von Freunden der

Kinder zuerst den Anfangs-

buchstaben des Kindes eingeben.

>> Normalbetrieb
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Suche im Telefonbuch und Anruf vornehmen

Wenn das Telefon nicht in Gebrauch ist, können Sie das Drehrad
drehen, um direkt in der gesamten Liste im Telefonbuch zu suchen.

Wenn das Telefon nicht in Gebrauch ist…
Das Drehrad drehen, um das gesamte

Telefonbuch zu durchsuchen

drücken, um einen Anruf vorzunehmen, oder…

drücken, um Zugang zum Telefonbuch zu

erhalten

Das Drehrad drehen, um den ersten Buchstaben

zu wählen

drücken, um die Namen zu durchsuchen –

beginnend mit dem gewählten Buchstaben

Das Drehrad drehen, um die Namen zu

durchsuchen

drücken, um einen Anruf vorzunehmen

Ändern einer Nummer vor dem Wählen…
drücken, um eine Nummer ändern zu können

Das Drehrad drehen, um eine Ziffer zu wählen

drücken, um eine Ziffer zu löschen

Neue Ziffer eingeben

drücken, um einen Anruf vorzunehmen

TLF BUCH
<ABCDEFGHIJKLMN

<OPQRSTUVWXYZ>

OK

OK

C

0 – 9

Wenn Sie wie beschrieben eine

Nummer vor dem Anruf ändern,

wird der Telefonbucheintrag mit

dem Namen und der Nummer nicht

geändert.
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Wahlwiederholung

Die Wahlwiederholungsfunktion speichert die letzten 24
angerufenen Nummern. Außer der angerufenen Nummer sehen Sie
auch Zeit und Datum des Anrufs. Haben Sie einen Namen im
Telefonbuch gespeichert, so wird dieser statt der Nummer
angezeigt. Interne Anrufe werden in der Wahlwiederholungsliste
nicht gespeichert. 

Anruf aus der Wahlwiederholungsliste…
drücken, um Zugang zur Liste zu erhalten

erneut drücken, um den Zeitpunkt des Anrufs zu

sehen, oder…

…das Drehrad drehen, um einen Namen oder

eine Nummer zu wählen

drücken, um den Anruf vorzunehmen

Eine bestimmte Wahlwiederholungsnummer löschen…
drücken, um Zugang zur Liste zu erhalten

Das Drehrad drehen, um den Namen oder die

Nummer zu wählen

und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Mit dem Drehrad LÖSCHEN wählen, und OK

drücken, um den gewählten Eintrag löschen zu

können

drücken, um den Eintrag zu löschen.

Wiederholen Sie das Verfahren für jeden Eintrag,

den Sie löschen möchten

WWH

WWH

WWH

MENÜ

OK

OK

Sie können Telefonnummern aus

der Wahlwiederholungsliste direkt

im Telefonbuch speichern. Siehe

Seite 28.

Die Wahlwiederholungsliste gilt nur

für Mobilteile, die auf ‚gemeinsam’

eingestellt sind. Weitere Hinweise

finden Sie auf Seite 36. 

Um die Benutzung der

Servicefunktionen zu sichern,

werden Zeichen, die nach 

und eingegeben werden,

nicht in der Wahlwiederholungsliste

gespeichert.

>> Normalbetrieb
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CLIP-Funktion

Die letzten 24 Nummern, von denen Anrufe eingegangen sind,
werden in der CLIP-Liste gespeichert. Ist die Nummer im
Telefonbuch vorhanden, so wird auch der Name angezeigt.
Identische Nummern werden nur einmal, und zwar mit dem letzten
Anruf gespeichert. Die CLIP-Liste enthält Angaben über den
Anrufer, die Anzahl der Anrufe und die Eingangszeit des Anrufs.
Neue Anrufe werden durch angezeigt.

Anrufe aus der CLIP-Liste…
drücken, um Zugang zur Liste zu erhalten

erneut drücken, um die Zahl der registrierten

Anrufe zu sehen, oder… 

…das Drehrad drehen, um einen Namen oder

eine Nummer zu wählen

drücken, um den Anruf vorzunehmen

Löschen eines bestimmten CLIP-Anrufs…
drücken, um Zugang zur Liste zu erhalten

Das Drehrad drehen, um den Namen oder die

Nummer zu wählen

und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Mit dem Drehrad LÖSCHEN wählen, und OK

drücken, um den gewählten Eintrag löschen zu

können

drücken, um den Eintrag zu löschen.

Wiederholen Sie das Verfahren für jeden Eintrag,

den Sie löschen möchten

CLIP

CLIP

CLIP

MENÜ

OK

OK

Diese Funktion setzt voraus, dass

Sie den CLIP-Dienst bei Ihrem

Telefonbetreiber abonniert haben.

Sie können Telefonnummern aus

der CLIP-Liste direkt im Telefonbuch

speichern. Weitere Hinweise finden

Sie auf Seite 29.

Die CLIP-Liste gilt nur für

Mobilteile, die auf ‚gemeinsam’

eingestellt sind. Siehe Seite 36.

Sind keine CLIP-Angaben

verfügbar, so zeigt das Display

ANONYM für Anrufe von nicht

registrierten oder unterdrückten

Nummern, bzw. NICHT MÖGLICH,

wenn die CLIP-Funktion aus

technischen Gründen nicht

verfügbar ist.
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Umschalten zwischen zwei Anrufen – Anklopfen

Wenn ein Anruf eingeht, während sie bereits telefonieren, gibt das
Mobilteil einen Piepton ab. Sie können nun den ersten Anruf in
Warteposition stellen und den neuen Anruf beantworten.

Beantworten eines eingehenden Anrufs während eines
Gesprächs…

Das Drehrad drehen, bis EXT MAKELN angezeigt

wird, und OK drücken, um den eingehenden

Anruf zu beantworten

Wechsel zwischen zwei Gesprächen…
drücken, um zwischen zwei Gesprächen

wechseln zu können

Das Drehrad drehen, bis EXT MAKELN angezeigt

wird, und OK drücken, um zwischen den

Anrufen zu wechseln, oder…

… und danach R drücken, um den zweiten

Anruf zu wählen

und danach R drücken, um zum ersten Anruf

zurückzukehren

OK

OK

OK

R

R

Um diese Funktion nutzen zu

können, müssen Sie den

entsprechenden Dienst abonnieren.

>> Normalbetrieb
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Gesamtkosten aller Anrufe (auf der Grundlage der
Gebührenimpulse)

Die Kosten der einzelnen Anrufe werden ab dem Zeitpunkt der
letzten Rückstellung des Betrages addiert. Das Display zeigt nur die
Kosten von Ihrem BeoCom 6000 an.

Gesamtkosten ablesen…
und danach MENÜ drücken

8 drücken, um das Menü GESAMTKOSTEN

aufzurufen. KOSTEN erscheint auf dem Display

drücken, um die Gesamtkosten abzulesen

Gesamtkosten zurückstellen…
und danach MENÜ drücken

8 drücken, um das Menü GESAMTKOSTEN

aufzurufen. KOSTEN erscheint auf dem Display

das Drehrad drehen, um ZURÜCKSTELLEN auf

das Display zu holen

OK drücken, um die Gesamtkosten

zurückzustellen. KOSTEN ZURÜCKST. SICHER?

erscheint auf dem Display

OK drücken, um die Gesamtkosten

zurückzustellen. GESAMTKOSTEN 00,00

erscheint auf dem Display

MENÜ

8

OK

MENÜ

8

OK

OK

Hinweis! 

Der korrekte Tarif muss im Telefon

eingespeichert werden. Siehe Seite

54–55.

Um den Gebührenimpuls nutzen zu

können, muss dieser bei Ihrer

Telefongesellschaft beantragt

werden.
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Eingabe von Namen und Nummern in das
Telefonbuch

Sie können jederzeit Namen und Nummern im Telefonbuch
speichern. Nummern werden nur einmal gespeichert. Eine Nummer
kann bis zu 48 Ziffern enthalten, ein Name bis zu 16 Zeichen. Sie
können bis zu 200 Einträge speichern; die Höchstzahl der Einträge
im Telefonbuch hängt jedoch von der Länge der eingegebenen
Namen und Nummern ab.

Eingabe einer Nummer…
und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Das Drehrad drehen, um SPEICHERN zu wählen,

und OK drücken, um das Menü aufzurufen

Die Telefonnummer eingeben

drücken, um die Nummer zu speichern

drücken, um einen Namen eingeben zu können

Eingabe eines Namens…
Das Drehrad drehen, um die Buchstaben des

Namens anzuwählen

drücken, um den gewählten Buchstaben zu

speichern

Den Namen zu Ende ‚schreiben’…

drücken, um den Namen zu speichern, oder…

…das Drehrad drehen, um den Cursor unter das

Symbol zu bringen. SPEICHERN? erscheint

drücken, um den Namen zu speichern

MENÜ

OK

0 – 9

OK

OK
<&-./ ABCDEFGH>

EINGABE NAME: _

OK

TLF BUCH

OK

Sie können Anrufe direkt aus dem

Telefonbuch vornehmen. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 21.

Sie können im Telefonbuch ändern

und löschen; das gemeinsame

Telefonbuch ist jedoch in der Basis

gespeichert. Daher können Sie

Einträge nicht speichern, löschen

oder ändern, wenn das Mobilteil

außer Reichweite der Basis Nr. 01

ist oder bei der Basis Nr. 01 nicht

angemeldet ist.

Wenn Sie einen anderen

Telefonbetreiber benutzen wollen,

müssen Sie die Nummer des

Betreibers vor der Telefonnummer

eingeben. 

Namen und Nummern gelten nur

für Mobilteile, die auf ‚gemeinsam’

eingestellt sind. Weitere Hinweise

finden Sie auf Seite 36.

Weitergehende Funktionen
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Ändern von Namen und Nummern im Telefonbuch

Sie können jederzeit Namen und Nummern im Telefonbuch ändern.
Löschen Sie Buchstaben oder Ziffern in umgekehrter Reihenfolge,
oder platzieren Sie den Cursor zunächst unter einem Buchstaben
oder einer Ziffer.

Wenn das Mobilteil in Betrieb ist, TLF BUCH

drücken. Ist das Mobilteil in Standby, weiter zum

nächsten Schritt

Das Drehrad drehen, um einen Eintrag zu wählen

und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Das Drehrad drehen, um das Menü ÄNDERN

aufzurufen, und OK drücken

Ändern eines Namens oder einer Nummer…
Das Drehrad drehen, um eine Ziffer der Nummer

zu wählen

drücken, um eine Ziffer zu löschen

Neue Ziffern in die Nummer eingeben

drücken, um die Nummer zu speichern. Danach

können Sie den Namen ändern 

Das Drehrad drehen, um die Buchstaben des

Namens anzuwählen

drücken, um den gewählten Buchstaben zu

speichern, oder…

...drücken, um den Buchstaben zu löschen

Speichern des geänderten Namens…
drücken, um den Namen zu speichern, oder…

...das Drehrad drehen, um den Cursor unter das 

Symbol zu bringen. SPEICHERN? erscheint. OK

drücken um, den Namen zu speichern

TLF BUCH

MENÜ

OK

C

0 – 9

OK

OK

C

TLF BUCH

OK

Wenn eine Nummer aus dem

Telefonbuch im Display angezeigt

wird, können Sie den Eintrag

ändern, indem Sie OK drücken.

Erneut OK drücken, um einen

neuen Namen für die angezeigte

Nummer einzugeben. Dieser

Eintrag wird nun als neuer Eintrag

im Telefonbuch gespeichert.



28

Löschen von Namen und Nummern im Telefonbuch

Sie können Namen und Nummern aus dem Telefonbuch löschen.

Wenn das Mobilteil in Betrieb ist, TLF BUCH

drücken. Ist das Mobilteil in Standby, weiter zum

nächsten Schritt

Das Drehrad drehen, um einen Eintrag zu wählen

und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Mit dem Drehrad LÖSCHEN wählen, und OK

drücken, um den gewählten Eintrag löschen zu

können

drücken, um den Eintrag zu löschen

TLF BUCH

MENÜ

OK
JOH. BRAUN

LÖSCHEN?

OK
JOH. BRAUN

GELÖSCHT

>> Weitergehende Funktionen
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Speichern von Wahlwiederholungs- und CLIP-
Nummern

Telefonnummern aus der Wahlwiederholungs- bzw. CLIP-Liste
können im Telefonbuch gespeichert und mit einem Namen
versehen werden.

WWH oder CLIP drücken. Die letzte Nummer der

Liste erscheint im Display

Das Drehrad drehen, um die gewünschte

Nummer zu wählen, und OK drücken, um die

Nummer im Telefonbuch zu speichern

drücken, um einen Namen eingeben zu können

Das Drehrad drehen, um Buchstaben für den

Namen anzuwählen

drücken, um den gewählten Buchstaben zu

speichern

Den Namen zu Ende ‚schreiben’

drücken, um den Namen zu speichern, oder…

...das Drehrad drehen, um den Cursor unter das 

Symbol zu bringen. SPEICHERN? erscheint

drücken, um den Namen zu speichern

WWH
CLIP

OK

OK
<&-./ ABCDEFGH>

EINGABE NAME: _

OK

TLF BUCH

OK

Nummern, die in der Wahlwieder-

holungs- bzw. CLIP-Liste als Namen

angezeigt werden, sind bereits im

Telefonbuch gespeichert.
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Regeln der Lautstärke von Audio- und Videogeräten

Sie können die Lautstärke Ihrer Bang & Olufsen Audio- und
Videogeräte direkt über ihr Mobilteil regeln. Wählen Sie zunächst
die zu regelnde Tonquelle Audio oder Video). Falls Sie über das
Bang & Olufsen BeoLink® System verfügen, können Sie auch die
Lautstärke in einem Linkraum regeln.

Regeln der Lautstärke eines Audio- oder Video-Systems…
A drücken, um die Audio-Lautstärke zu regeln, 

V drücken, um die Video-Lautstärke zu regeln

Das Drehrad drehen, um die Lautstärke auf- oder

abzuregeln

Regeln der Lautstärke eines Link-Geräts…
drücken 

A oder V drücken, um die Audio- oder Video-

Lautstärke Ihres Linkraum-Geräts regeln zu

können

Das Drehrad drehen, um die Lautstärke auf- oder

abzuregeln

A
V

A
V

LAUTSTÄRKE +/-

LINK

>> Weitergehende Funktionen
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Nummern mit Nebenstellen – Anrufen und Speichern
im Telefonbuch 

Wenn Sie eine Nebenstellennummer anrufen wollen, muss vor der
Nummer der Nebenstelle eine Pause eingefügt werden. Speichern
Sie Nummer, Pause und Nebenstellennummer im Telefonbuch und
versehen Sie die Nummer mit einem Namen. Sie können dann die
Nummer direkt aus dem Telefonbuch anrufen.

Direktanruf einer Nebenstellennummer…
Haupt-Telefonnummer eingeben

drücken, um den Anruf vorzunehmen

Verbindung abwarten…

Nebenstellennummer eingeben

drücken, um den Anruf zu beenden

Speichern einer Nebenstellennummer im Telefonbuch
Haupt-Telefonnummer eingeben

und danach PAUSE drücken, um eine Pause

einzufügen

Nebenstellennummer eingeben

drücken, um den Eintrag im Telefonbuch zu

speichern

Anrufen einer Nebenstellennummer aus dem Telefonbuch…
Das Drehrad drehen, um das gesamte

Telefonbuch zu durchsuchen

drücken, um einen Anruf vorzunehmen 

drücken, um die Nebenstellennummer anzurufen

0 – 9

0 – 9

0 – 9

PAUSE

0 – 9

OK

EINGABE:

OK



32

Mitteilungsdienst

Der Mitteilungsdienst ist ein Anrufbeantworter im Telefonnetz. Der
Mitteilungsdienst zeichnet eine Mitteilung auf, wenn Sie einen
Anruf nicht selbst beantworten können. Das BeoCom 6000 zeigt
an, wenn Mitteilungen eingegangen sind.

Eine Mitteilung abhören…
Die Leuchtanzeige am Mobilteil blinkt, um

anzuzeigen, dass eine Mitteilung im

Mitteilungsdienst vorliegt

drücken, um zu sehen, wer angerufen hat

das Drehrad drehen, bis MITTEIL.DIENST im

Display erscheint

drücken, um Ihre Mitteilungen abzuhören

Weitere Anweisungen des automatischen

Anrufbeantworters abwarten

CLIP

MITTEIL.DIENST

>> Weitergehende Funktionen
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Mit mehreren bei einer Basis angemeldeten Mobilteilen können Sie
Ihr eigenes Telefonsystem einrichten. Alle Mobilteile können
externe Anrufe entgegennehmen – auch während interner Anrufe
zwischen den Mobilteilen. Die Mobilteile des Systems haben die
Nummern 1-6 und können auch einen Namen erhalten.

Jedes Mobilteil ist werkseitig auf ‚gemeinsam’ eingestellt. Das
bedeutet, dass Telefonbuch, CLIP-Liste und Wahlwiederholungsliste
sämtlich über die Basis aktualisiert werden und mit anderen
Mobilteilen des Systems geteilt werden. Wenn Sie unabhängige
Telefonbücher, CLIP-Listen und Wahlwiederholungslisten in den
einzelnen Mobilteilen vorziehen, können Sie die Mobilteile auf
‚persönlich’ einstellen.

Weitere Informationen über die Möglichkeiten, die ein System-
Setup bietet, finden Sie auf den folgenden Seiten.

System mit mehreren Mobilteilen
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Anruf eines anderen Mobilteils

Sie können ein Mobilteil oder alle Mobilteile gleichzeitig anrufen.
Wenn Sie alle Mobilteile anrufen, geht der Anruf an das Mobilteil,
das zuerst den Anruf entgegennimmt. Wenn Sie ein Mobilteil
anrufen, zeigt das Display an, welches Mobilteil gerufen wird.

Anruf eines Mobilteils…
drücken, um einen internen Anruf

durchzuführen

Die Nummer des Mobilteils drücken, oder…

das Drehrad drehen, um die interne Liste der

Mobilteile durchzusehen. Die Nummer des

Mobilteils und der gespeicherte Name werden

angezeigt

drücken, um das Mobilteil anzurufen

Anruf aller Mobilteile…
drücken, um einen internen Anruf

durchzuführen

drücken, um alle Mobilteile anzurufen

Beenden eines Anrufs…
drücken, um einen Anruf zu beenden

1 – 6

1: WOHNZIMMER

Das Telefonsystem erlaubt bis zu 2

interne Anrufe und 1 externen

Anruf gleichzeitig.

Zur Identifizierung externer Anrufe,

interner Anrufe und interner

Anrufe aller Mobilteile stehen drei

unterschiedliche Ruftöne zur

Verfügung. 

Falls Sie ein Mobilteil verlegt haben,

können Sie es durch einen Anruf

eventuell lokalisieren.
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Mobilteil ‚persönlich’ oder ‚gemeinsam’ einstellen

Sie können Ihr Mobilteil auf ‚persönlich’ oder ‚gemeinsam’
einstellen. Telefonbuch, Wahlwiederholungsliste und CLIP-Liste
eines persönlichen Mobilteils befinden sich im Mobilteil und nicht
in der Basis.

und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um PERSÖNLICH oder

GEMEINSAM einzustellen, und OK drücken, um

die Einstellung zu speichern

Das Display fordert Sie auf, die Einstellung zu

bestätigen. Falls Sie sich anders entscheiden, C

drücken, um die Einstellung rückgängig zu

machen. Andernfalls…

drücken, um die Einstellung zu bestätigen

MENÜ

OK

GEMEINSAM

OK

GEMEINSAM

SICHER?

C 

OK

Wenn Sie Ihr Mobilteil von

‚persönlich’ auf ‚gemeinsam’

umstellen, werden persönliches

Telefonbuch, CLIP-Liste und

Wahlwiederholungsliste gelöscht;

dasselbe gilt für den Namen des

Mobilteils. Falls Sie weitere

Mobilteile mit gemeinsamen Listen

haben, ersetzen diese Listen die

gelöschten persönlichen Listen. Die

Aktualisierung von gemeinsamem

Telefonbuch, gemeinsamen CLIP-

und Wahlwiederholungslisten

dauert bis zu fünf Minuten.

>> System mit mehreren Mobilteilen
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Weiterschalten externer Anrufe

Sie können einen externen Anruf an ein Mobilteil oder an alle
Mobilteile weiterschalten. Sie können mit der Person, die das
interne Mobilteil betätigt, sprechen oder den externen Anruf
direkt weiterschalten. Wenn Sie einen externen Anruf an alle
Mobilteile weiterschalten, geht der Anruf an das Mobilteil, das
zuerst antwortet.

Weiterschalten eines externen Anrufs…
drücken, um einen internen Anruf vorzunehmen. 

Der externe Anruf wird nun geparkt

Das Drehrad drehen, um ein Mobilteil zu wählen

drücken, um das gewählte Mobilteil zu rufen

Wird der interne Anruf beantwortet, drücken,

um aufzulegen und den externen Anruf an das

gewählte Mobilteil weiterzuschalten

Wiederaufnahme des externen Anrufs, wenn der interne Anruf
nicht beantwortet wird…

drücken, um den externen Anruf

wiederaufzunehmen

OK
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Dreierkonferenz

Während eines externen Anrufs können Sie einen Dritten an einem
internen Mobilteil anrufen, um eine Konferenzschaltung
durchzuführen. Legt einer der Teilnehmer auf, wird das Gespräch
zwischen Ihnen und dem verbleibenden Teilnehmer weitergeführt.
Wenn Sie auflegen, ist die Dreierkonferenz beendet.

Dreierkonferenz mit einem internen und einem externen
Teilnehmer…

drücken, um während eines externen Anrufs

einen internen Anruf vorzunehmen

Das Drehrad drehen, um ein Mobilteil zu wählen

drücken, um das Mobilteil anzurufen. Der

externe Anruf wird nun geparkt

drücken, wenn der interne Anruf beantwortet

wird

Das Drehrad drehen, um KONFERENZ? zu

wählen, und OK drücken, um die

Dreierkonferenz zu beginnen

drücken, um die Konferenzschaltung zu beenden

Wiederaufnahme des externen Anrufs, wenn der interne Anruf
nicht beantwortet wird…

drücken, um zu dem externen geparkten Anruf

zu wechseln

OK

KONFERENZ?

OK

OK

Falls Sie über ein BeoLine ISDN

verfügen, ist eine

Konferenzschaltung auch zwischen

einem internen Mobilteil und zwei

externen Anrufen möglich. Weitere

Hinweise finden Sie auf Seite 49.

>> System mit mehreren Mobilteilen
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Einstellen der Mobilteile für ISDN-Dienste

Damit Ihr Telefon Ihren Bedürfnissen entspricht, sollten Sie sich
überlegen, wie Sie die einzelnen Mobilteile nutzen, und die
zusätzlichen Dienste abonnieren, die Sie sinnvoll finden.

– BeoLine ISDN unterstützt die meisten ISDN Digital Select Services. Um

diese Dienste zu nutzen, müssen Sie zunächst den Dienst Zusätzliche

Nummern auf derselben Leitung (MSN) abonnieren. MSN erlaubt Ihnen,

Ihren Mobilteilen eigene Telefonnummern zuzuordnen. Weitere

Informationen finden Sie auf Seite 40–41.

– Wenn Sie Anklopfen aktivieren, können Sie während eines Gesprächs

einen weiteren Anruf unter derselben Telefonnummer

entgegennehmen. Siehe Seite 42–43.

– Wenn Sie Ihrem Mobilteil ein eigenes Telefonbuch und eigene

Wahlwiederholungs- und CLIP-Listen zuordnen möchten, müssen Sie Ihr

Mobilteil auf ‚persönlich’ statt auf ‚gemeinsam’ einstellen. Siehe 

Seite 36.

– Wenn Sie Ihre Telefonnummer bei einem Anruf unterdrücken möchten,

müssen Sie Nummerunterdrückung abonnieren. Siehe Seite 47.

– Wenn Sie Anrufweiterschaltung abonniert haben, können Sie externe

Anrufe an eine andere Telefonnummer umleiten. Siehe Seite 48.

Wenn Sie bereits ein 

BeoCom 6000-Telefonsystem

besitzen und Ihr gemeinsames

Telefonbuch an die BeoLine 6000

ISDN-Basis übertragen wollen,

wenden Sie sich bitte an Ihren

Bang & Olufsen-Händler. Er hilft

Ihnen weiter.

Wenn Sie eine Beoline ISDN-Basisstation
haben…
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Eigene Telefonnummer für jedes Mobilteil – MSN

MSN erlaubt Ihnen, jedem Ihrer Mobilteile eine eigene
Telefonnummer zu geben. Dies kann praktisch sein, wenn Sie
wissen möchten, für wen ein Anruf ist, oder wenn Sie die
Telefonrechnung aufschlüsseln wollen.

Wenn Sie MSN abonnieren, müssen Sie jedes Mobilteil mit einem eigenen

Code versehen:

Code 0: Das Mobilteil klingelt – gleichgültig, welche MSN-Nummer

angerufen wird.

Code 1: Das Mobilteil klingelt nur, wenn die eigene MSN-Nummer

angerufen wird. Das Mobilteil klingelt jedoch auch, wenn andere

Mobilteile Anrufe nach dem dritten Rufton nicht beantworten.

Code 2: Das Mobilteil klingelt nur, wenn die eigene MSN-Nummer

angerufen wird. Sie können Anrufe von anderen Mobilteilen

übernehmen, indem Sie und drücken.

MSN-Nummern werden im Display am anderen Ende der Leitung als CLIP-

Nummer angezeigt. Um anonym anrufen zu können, siehe Seite 45;

desgleichen wenn Sie Nummerunterdrückung bei Ihrem Telefonbetreiber

abonniert haben.

Dem Mobilteil eine eigene Telefonnummer geben…
drücken, um MSN-Dienst zu aktivieren

Die betreffende MSN-Nummer eingeben

drücken, um fortzufahren

0, 1 oder 2 drücken, um dem Mobilteil einen

Code zu geben

drücken, um fortzufahren

drücken und Freizeichen abwarten

erneut drücken, um die Einstellung zu speichern

441

0 – 9

0 – 2

MSN steht für ‚Multiple Subscriber

Numbering’.

Wenn Sie bei einem Anruf auf

einem Mobilteil mit Code 0 Parken

nicht aktiviert haben (siehe Seite

42), können die anderen Mobilteile

keine Anrufe entgegennehmen;

der Anrufer hört das Besetzt-

Zeichen. Sie mögen es nützlich

finden, dass die Mobilteile während

Ihres Gesprächs nicht klingeln.

Wenn Sie Parken aktiviert haben,

können die anderen Mobilteile

Anrufe entgegennehmen.

Bis zu sechs Mobilteile können

dieselbe MSN-Nummer erhalten.

>> Wenn Sie eine BeoLine ISDN-Basisstation haben…
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Eine Alltagssituation
Ein Mobilteil in der Küche…

Stellen Sie das Mobilteil auf die Hauptnummer ein. Wenn Sie Code 0

wählen, klingelt dieses Mobilteil immer – gleichgültig, für wen der

Anruf ist.

Ein Mobilteil im Wohnzimmer…
Stellen Sie das Mobilteil auf die Hauptnummer mit Code 1 ein. Im

Wohnzimmer laufen nur die Anrufe für die Hauptnummer auf.

Antwortet keines der anderen Mobilteile nach dem dritten Rufton, so

werden die Anrufe ins Wohnzimmer weitergeleitet.

Ein Mobilteil im Zimmer der Tochter…
Stellen Sie das Mobilteil auf eine neue MSN-Nummer ein und wählen

Sie Code 2. Auf diese Weise erhält Ihre Tochter nur die für sie

bestimmten Anrufe. Wenn jedoch eines der anderen Mobilteile klingelt,

kann sie diesen Anruf beantworten, indem sie und drückt.

Das Mobilteil im Heimbüro…
Stellen Sie das Mobilteil auf eine neue MSN-Nummer ein. Wählen Sie

Code 2, wenn Sie bei der Arbeit nicht von privaten Anrufen gestört

werden wollen. Wählen Sie Code 1, wenn Sie alle Anrufe beantworten

wollen, die nicht von anderen Mobilteilen beantwortet werden. Wenn

Sie Code 0 wählen, klingelt das Mobilteil – gleichgültig, welche MSN-

Nummer gewählt wurde.
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Zwei Anrufe gleichzeitig – Anklopfen

Um während eines Gesprächs einen zweiten Anruf
entgegennehmen zu können, müssen Sie zunächst Anklopfen
aktivieren. Wenn während eines Gesprächs ein Dritter anruft,
hören Sie in Ihrem Mobilteil einen Piepton, und die Mobilteile, die
auf die betreffende Nummer eingestellt sind, klingeln. Die Nummer
des eingehenden Anrufs erscheint im Display. Ist der Name des
Anrufers im Telefonbuch gespeichert, so wird dieser ebenfalls
angezeigt.

Ihre Wahlmöglichkeiten:
EXT MAKELN… Sie parken das laufende Gespräch und wechseln zum

neuen Anruf

EXT ABWEISEN… Sie weisen den neuen Anruf ab und führen das

laufende Gespräch weiter

EXT END&WECHSL… Sie beenden das laufende Gespräch und wechseln

zum geparkten Anruf

Ihre Wahlmöglichkeiten, während ein Anruf geparkt ist:
EXT MAKELN… Wechsel zwischen zwei Anrufen

EXT END&WECHSL… Sie beenden das laufende Gespräch und wechseln

zum geparkten Anruf

EXT KONFERENZ… Dreierkonferenz mit dem laufenden und dem

geparkten Gespräch

BeoLine ISDN ist werkseitig auf aktivierte Anklopf-Funktion eingestellt.

Wenn Sie diese Funktion deaktivieren, können die anderen Mobilteile

während eines Gesprächs weiterhin klingeln. Dies ist der Fall bei einem

MSN-Abonnement unter folgenden zwei Bedingungen:

– Sie benutzen ein Mobilteil, das auf Code 1 oder 2 eingestellt ist und…

– ein eingehender Anruf ist an eine andere MSN-Nummer als die Ihres

Mobilteils gerichtet.

Wenn Sie durch das Klingeln

anderer Mobilteile oder durch den

Piepton der Anklopf-Funktion in

Ihrem Mobilteil nicht gestört

werden wollen, sollten Sie

Anklopfen nicht aktivieren. In

diesem Fall hört der Anrufer das

Besetzt-Zeichen.

>> Wenn Sie eine BeoLine ISDN-Basisstation haben…
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Aktivieren von Anklopfen in allen Mobilteilen…
drücken, um Anklopfen zu aktivieren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

Handhabung eines eingehenden Anrufs während eines
Gesprächs…

Das Drehrad drehen, um zwischen den drei auf

der vorherigen Seite beschriebenen

Möglichkeiten zu wählen, und OK drücken, um

Ihre Wahl zu bestätigen

Handhabung eines geparkten Anrufs…
drücken, um das Display zu öffnen

Das Drehrad drehen, um zwischen den drei auf

der vorherigen Seite beschriebenen

Möglichkeiten zu wählen, und OK drücken, um

Ihre Wahl zu bestätigen

Dreierkonferenz…
drücken, um das Display zu öffnen

Das Drehrad drehen, um EXT KONFERENZ zu

wählen, und OK drücken, um die

Konferenzschaltung zu beginnen

Deaktivieren von Anklopfen in allen Mobilteilen…
drücken, um Anklopfen zu deaktivieren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

Während einer Dreierkonferenz

und im Falle eines geparkten

Gesprächs sind beide Leitungen

belegt.

351 1

OK

OK

OK

OK

OK

351 0
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Aussetzen eines laufenden Gesprächs – Parken

Wenn Sie diesen Dienst abonnieren, können Sie ein laufendes
Gespräch aussetzen, wenn Sie z.B. ein anderes ISDN-Mobilteil in
einem anderen Raum benutzen wollen. Sie können diesem Anruf
einen Code geben, durch den er bei der Wiederaufnahme des
Gesprächs identifiziert werden kann.

Parken aktivieren…
drücken, um Parken zu aktivieren

Identifikations-Code eingeben

drücken, um fortzufahren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

Ein Gespräch aussetzen…
drücken, um das Gespräch während des

Telefonwechsels auszusetzen

Wiederaufnahme eines ausgesetzten Gesprächs…
drücken, um das Gespräch wieder aufzunehmen.

Das aktive Mobilteil sendet die voreingestellte

Identifikation an den Wechsler, so dass das

Gespräch wieder aufgenommen werden kann

Deaktivieren des Dienstes…
drücken, um Parken zu deaktivieren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

792

0 – 9

792



45

Unterbrechungen vermeiden – ein Mobilteil
ausschließen

Wenn Sie z.B. ein Faxgerät bzw. Mobilteil in Ihrem Heimbüro
haben und nicht durch unbeantwortete Anrufe an andere
Mobilteile in Ihrem Telefonsystem gestört werden möchten,
können Sie den Rufton von MSN-Anrufen in Ihrem Heimbüro
unterdrücken. Die Mobilteile, die auf Anrufe an diese MSN-
Nummern eingestellt sind, klingeln natürlich weiterhin.

Ausschließen von eingehenden Anrufen an eine MSN-Nummer…
drücken, um Anrufe an eine MSN-Nummer

ausschließen zu können. Um eine zweite MSN-

Nummer auszuschließen, Code 452 statt 451

eingeben

Die auszuschließende MSN-Nummer eingeben

drücken, um fortzufahren

drücken und Freizeichen abwarten

erneut drücken, um die Einstellung zu speichern

Deaktivieren der Funktion Ausschließen von eingehenden Anrufen
an eine MSN-Nummer...

drücken, um die Funktion zu deaktivieren

drücken und auf ein Freizeichen warten

nochmals drücken, um die Einstellung zu

speichern

451

0 – 9

451
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Mitteilungsdienst

Der Mitteilungsdienst ist ein Anrufbeantworter im Telefonnetz. Der
Mitteilungsdienst zeichnet eine Mitteilung auf, wenn Sie einen
Anruf nicht selbst beantworten können. Das Mobilteil zeigt an,
wenn Mitteilungen eingegangen sind.

Eine Mitteilung abhören…
Die Leuchtanzeige am Mobilteil blinkt, um

anzuzeigen, dass Mitteilungen vorliegen

drücken, um Zugang zur Liste zu erhalten

Das Drehrad drehen, bis 1 MITTEIL.DIENST

angezeigt wird 

drücken, um Ihre Mitteilungen abzuhören

Weitere Anweisungen des automatischen

Anrufbeantworters abwarten

CLIP

1 MITTEIL.DIENST

.

>> Wenn Sie eine BeoLine ISDN-Basisstation haben…
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Nummerunterdrückung – CLIR und COLR

Wenn Ihre Telefonnummer bei einem Anruf nicht erkennbar sein
soll, können Sie ‚anonym’ wählen. CLIR sichert die Anonymität bei
Anrufen von Ihrer Hauptnummer, während COLR die Anonymität
von allen Nummern gewährleistet, an die Sie ein Gespräch
weiterschalten.

Nummerunterdrückung in jedem Mobilteil aktivieren…
drücken, um Nummerunterdrückung zu

aktivieren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

Nummernunterdrückung in jedem Mobilteil deaktivieren…
drücken, um Nummerunterdrückung zu

deaktivieren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

444 1

444 0

CLIR steht für ‚Calling Line

Identification Restriction’,

COLR für ‚Connected Line

Identification Restriction’.

Falls Sie mehrere Mobilteile haben,

müssen Sie jedes auf ‚anonym’

einstellen, auch wenn Sie bereits

die Nummerunterdrückung bei

Ihrem Betreiber abonniert haben.
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Anrufweiterschaltung

Dieser Dienst leitet Anrufe an eine bestimmte MSN-Nummer an
eine vorher bestimmte Nummer weiter. Wenn Sie mehrere
zusätzliche MSN-Nummer abonnieren und diesen Dienst nutzen
wollen, müssen Sie Anrufweiterschaltung für jedes Mobilteil mit
eigener MSN-Nummer aktivieren.

Anrufweiterschaltung aktivieren…
drücken, um Rufumleitung zu aktivieren. In

diesem Beispiel ist Anrufweiterschaltung aller

Anrufe (Servicecode 811) aktiviert

Die Telefonnummer eingeben, an die Ihre Anrufe

weitergeschaltet werden sollen

drücken, um fortzufahren

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

Anrufweiterschaltung deaktivieren…
drücken, um die Anrufweiterschaltung zu

deaktivieren. In diesem Beispiel wird die

Anrufweiterschaltung aller Anrufe (Servicecode

811) deaktiviert

drücken und Freizeichen abwarten

drücken, um die Einstellung zu speichern

811

0 – 9

811

Folgende Optionen sind verfügbar:

– ’Anrufweiterschaltung aller

Anrufe’ (CFU) leitet alle

eingehenden Anrufe an eine

vorher bestimmte Nummer um.

CFU hat den Servicecode 811.

– ’Anrufweiterschaltung bei

Besetzt’ (CFB) leitet eingehende

Anrufe an eine vorher bestimmte

Nummer weiter, wenn die MSN-

Nummer besetzt ist. CFB hat den

Servicecode 812.

– ’Anrufweiterschaltung bei

Nichtmelden’ (CFNR) leitet

eingehende Anrufe an eine

vorher bestimmte Nummer

weiter, wenn die MSN-Nummer

nicht antwortet. CFNR hat den

Servicecode 813.

Wenn Sie die Anrufweiterschaltung

bei einem Mobilteil aktivieren, das

keine MSN-Nummer hat, werden

Anrufe von allen Mobilteilen

weitergeleitet, die:

– an derselben ISDN-Leitung 

angeschlossen sind,

– MSN-Nummern haben,

– für Anrufweiterschaltung 

angemeldet sind.

>> Wenn Sie eine BeoLine ISDN-Basisstation haben…
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Dreierkonferenz

Eine Dreierkonferenz ist möglich zwischen 1 internen Mobilteil und
2 externen Anrufern oder zwischen 2 internen Mobilteilen und 1
externen Anrufer. Während eines externen Anrufs können Sie
einen Dritten anrufen, um eine Dreierkonferenz durchzuführen.
Legt einer der Teilnehmer auf, wird das Gespräch zwischen Ihnen
und dem verbleibenden Teilnehmer weitergeführt. Wenn Sie
auflegen, ist die Dreierkonferenz beendet.

Dreierkonferenz…
Während eines externen Anrufs drücken, um ein

Freizeichen zu erhalten

Die Telefonnummer eingeben

drücken, wenn der externe Anruf beantwortet

wird, um die Konferenz zu beginnen

drücken, um die Konferenz zu beenden

Wiederaufnahme des ersten externen Anrufs, wenn der neue
externe Anruf nicht beantwortet wird…

drücken, um zu dem externen geparkten Anruf

zurückzukehren

Für weitere Informationen zu einer

Konferenz zwischen 2 internen

Mobilteilen und 1 externen Anrufer

siehe Seite 38.

Während einer Dreierkonferenz

und im Falle eines geparkten

Gesprächs sind beide Leitungen

belegt.

R
2

0 – 9

R
3

R
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Wahl einer Basis für ein Mobilteil

Ist ein Mobilteil bei mehreren Basisstationen angemeldet, so
können Sie über das Menü BASIS WÄHLEN die zu benutzende
Basisstation auswählen. Eine verfügbare Basisstation wird im
Display durch ihre PARK-Nummer identifiziert, die Sie auch hinten
oder unter an der Basis finden. Ein ausgehendes laufendes
Gespräch wird unterbrochen, wenn Sie die Einstellung ändern und
eine andere Basisstation wählen!

und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis BASIS WÄHLEN

angezeigt wird, und OK drücken, um die Basis zu

wählen

Das Drehrad drehen, um die verfügbaren

Basisstationen zu sehen

OK drücken, um eine Basis zu wählen

Wenn Sie mehr als eine Basisstation im Haus oder Büro haben und einen

eingehenden Anruf erhalten, hängt es von der annehmenden Basis ab,

welches Mobilteil klingelt. Ein Anruf, der bei nur einer Basisstation

eingeht, wird nur an die Mobilteile weitervermittelt, die für diese

Basisstation voreingestellt sind.

MENÜ

OK

OK

BASIS 01/01

36-000077123456

OK

Alternativ können Sie

AUTOM.ANWAHL wählen. Das

Mobilteil sucht dann nach einer

anderen Basis, wenn das Signal zur

derzeitigen Basis verloren geht.

‚Gemeinsames’ Telefonbuch,

Wahlwiederholungs- und CLIP-

Listen sind nur zugänglich, wenn

das Mobilteil auf Basis Nr. 01

eingestellt ist.

Präferenz-Einstellungen
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Ändern des PIN-Codes der Basis

Der PIN-Code ist ein vierziffriger Zugangscode. Geben Sie Ihren
eigenen PIN-Code ein, um andere daran zu hindern, ihr Mobilteil
bei der Basis anzumelden.

und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis PIN-CODE angezeigt

wird, und OK drücken, um den Code ändern zu

können

Den alten Code eingeben. Der PIN-CODE ist auf

’0000’ voreingestellt

drücken, um fortzufahren 

Den neuen PIN-Code eingeben…
Einen vierziffrigen Code eingeben

drücken, um den Code zu speichern

MENÜ

OK

OK

0 – 9

OK

0 – 9

OK

Wenn die Änderung des Codes

Schwierigkeiten bereitet, wenden

Sie sich bitte an Ihren Bang &

Olufsen-Händler.
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Anmeldung eines Mobilteils bei einer Basis löschen 

Es ist möglich, eines oder mehrere Mobilteile in einer bestimmten
Basis zu löschen. Ist die Basis außer Reichweite, können Sie
stattdessen die Basis im Mobilteil löschen. 

Ein Mobilteil in einer Basis löschen…
und danach MENÜ drücken, um das

Hauptmenü aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis MOBIL LÖSCHEN

angezeigt wird, und OK drücken, um Zugang

zum Menü zu erhalten. Das erste verfügbare

Mobilteil wird im Display angezeigt

Das Drehrad drehen, um ein Mobilteil zu wählen,

und OK drücken, um das Mobilteil zu löschen

Eine Basis in einem Mobilteil löschen…
und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis BASIS LÖSCHEN

angezeigt wird, und OK drücken, um Zugang

zum Menü zu erhalten. Das Display zeigt an, wie

viele Basisstationen verfügbar sind, und

außerdem die PARK-Nummer der gewählten

Basis

Das Drehrad drehen, um die zu löschende Basis

zu wählen, und OK drücken, um die Basis zu

löschen

zur Bestätigung erneut drücken

MENÜ

OK

OK
1: WERKSTATT

OK

MENÜ

OK

OK
BASIS           02/03

36-000077123456

OK

OK

Wenn Ihr Mobilteil bei mehreren

Basisstationen angemeldet ist und

Sie BASIS 01 löschen, wird Ihr

Mobilteil ‚persönlich’ statt

’gemeinsam’. Das Telefonbuch ist

nur im Mobilteil vorhanden.

>> Präferenz-Einstellungen
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Manuelle Anmeldung eines Mobilteils bei einer
Basisstation

Wenn Sie bereits ein BeoCom 6000 Telefonsystem haben und eines
oder mehrere dieser Mobilteile bei einer neuen Basis anmelden
möchten, gehen Sie folgendermaßen vor: 

Die neue Basis wie auf Seite 6–7 zur Anmeldung

öffnen.

und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um MOBIL/BASIS zu

wählen, und OK drücken, um das Menü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis BASIS ANMELDEN

angezeigt wird, und OK drücken, um eine Basis

zu suchen

Wenn das Mobilteil die Basis gefunden hat…
Das Display zeigt an, dass die Basis gefunden ist

Das Drehrad drehen, um die verfügbaren

Basisstationen zu sehen. Die PARK-Nummer im

Display mit der Nummer an der Basisstation

vergleichen

Wenn die Nummern übereinstimmen, OK

drücken. Die Anmeldung beginnt automatisch

Wenn EINGABE CODE angezeigt wird…
Den PIN-Code eingeben und OK drücken

MENÜ

OK

OK

BASIS 01/01

36-000077123456

OK

0 – 9
OK

BASIS ANMELDEN

AUSGEFÜHRT

Um die Mobilteile automatisch bei

der neuen Basis anzumelden,

müssen Sie zunächst, wie auf 

Seite 50 beschrieben, die

Anmeldung bei der derzeitigen

Basis löschen. Auf Seite 6–8 finden

Sie weitere Informationen über die

automatische Anmeldung eines

Mobilteils bei einer Basis.
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Die Menüs Rufton, Mobil/Basis und Einstellungen

Diese Menüs enthalten bestimmte Optionen, die Ihnen erlauben,
Funktionen des BeoCom 6000 ein- und auszuschalten bzw. zu
justieren. Die Optionen und die betroffenen Funktionen sind
nachstehend beschrieben.

Einstellungen in den Menüs wählen…
und danach MENÜ drücken, um das Hauptmenü

aufzurufen

Das Drehrad drehen, um EINSTELLUNGEN,

RUFTONMENÜ oder MOBIL/BASIS anzuzeigen

drücken, um das Menü aufzurufen

Das Drehrad drehen, bis die gewünschte Option

angezeigt wird – z.B. UHR STELLEN 

drücken, um das Menü aufzurufen

Das Drehrad drehen, um eine Menüoption zu

wählen

drücken, um die Einstellung zu speichern

Die Optionen des Rufton-Menüs
RUFTON EIN/AUS… Die Optionen sind EIN, AUS und ZEITWEILIG AUS.

Wenn Sie den Rufton auf ZEITWEILIG AUS stellen, ist er ausgeschaltet,

bis Sie drücken oder das Mobilteil einschalten. Wenn Sie den Rufton

auf AUS oder ZEITWEILIG AUS stellen, wird ein Anruf von einem

Mobilteil zu einem anderen weiterhin ausgeführt.

RUFTON-LAUTST… Die Optionen für die Lautstärke des Ruftons sind

ANSTEIGEND, SEHR LEISE, LEISE, MITTEL und LAUT.

RUFTON-MELODIE… Es stehen 4 Rufton-Melodien zur Verfügung, 

die jeweils langsam oder schnell abgespielt werden können.

MENÜ

EINSTELLUNGEN

OK

UHR STELLEN

OK

OK

>> Präferenz-Einstellungen
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Die Optionen im Menü Mobil/Basis
MOBIL NAME…  Ein Mobilteil benennen. Siehe Seite 9.

BASIS WÄHLEN… Wahl einer Basis für das Mobilteil. Siehe Seite 50.

BASIS ANMELDEN… Anmelden einer Basis bei einem Mobilteil. 

Siehe Seite 53.

BASIS LÖSCHEN… Eine Basis in einem Mobilteil löschen. Siehe Seite 52.

MOBIL LÖSCHEN… Ein Mobilteil in der Basis löschen. Siehe Seite 52.

GEMEINSAM… Das Mobilteil mit einem gemeinsamen Telefonbuch und

gemeinsamen Listen einstellen. Siehe Seite 36.

PERSÖNLICH… Das Mobilteil mit einem persönlichen Telefonbuch und

persönlichen Listen einstellen. Siehe Seite 36.

AUTOM.ANMELDEN… Die automatische Anmeldung des ersten

Mobilteils aus- oder einschalten. Siehe Seite 6–8.

PIN-CODE… Beim Anmelden eines Mobilteils bei einer Basis einen 

PIN-Code eingeben. Siehe Seite 51.

Die Optionen im Menü Einstellungen
UHR STELLEN… Uhr, Datum und Jahr einstellen.

RUHEZEIT… Einstellung eines Zeitraums, in dem der Akku-Alarm

deaktiviert ist.

BLINKEN… Einstellen des Blinkens der Leuchtanzeige des Mobilteils. 

Die Optionen sind JA und NEIN.

TASTATURSPERRE… Einstellen der Tastatursperre. Die Optionen sind EIN

(Tastatur gesperrt), AUS (Tastatur entsperrt) und AUTOM.EIN (Tastatur

wird nach einem Anruf automatisch gesperrt).

AUTOM.ABHEBEN… Einstellen des Mobilteils auf automatisches

Beantworten eines eingehenden Anrufs, wenn das Mobilteil aus dem

Ladegerät genommen wird. Die Optionen sind JA und NEIN.

TELEFONANLAGE… Einstellen des BeoCom 6000 für den Betrieb in einer

Telefonanlage. Die Optionen sind JA und NEIN. Wenn Sie JA wählen,

mit den Zifferntasten einen Vorwahl-Code eingeben und das Drehrad

drehen, um die Länge der Pause zu wählen. Sie können die Länge der

Pause auf 0 bis 12 Sekunden einstellen oder ‚Moment’ wählen.

GEBÜHRENZÄHLER... Eingabe der kosten für eine Tarifeinheit.

FLASHZEIT… Die korrekte Flashzeit hängt vom Anschluss Ihres 

BeoCom 6000 ab. Wählen Sie ‚lang’ (270 Millisekunden), wenn Ihr

BeoCom 6000 an das analoge T-Netz angeschlossen ist, ‚kurz’ 

(100 Millisekunden), wenn es an eine Telefonanlage angeschlossen ist. 
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Display
TELEFONBUCH

***** LEER *****

TELEFONBUCH

***** VOLL *****

TELEFONBUCH

** AKTUALISIERE **

TELEFONBUCH

** NICHT BASIS 1 **

TELEFONBUCH

** KEIN SIGNAL **

CLIP

***** LEER *****

WWH

***** LEER *****

INTERNE NR.

* KEINE INTERNEN *

3:

NICHT GEFUNDEN

Grund
Sie haben keine Nummern im

Telefonbuch gespeichert.

Neue Eingaben können nicht gespeichert

werden. Das Telefonbuch ist voll. 

Das Telefonbuch aktualisiert Eingaben

und ist zeitweilig nicht zugänglich.

Das Telefonbuch ist in Basis 1

gespeichert, Basis 1 ist jedoch nicht

verfügbar.

Das Mobilteil empfängt kein Signal von

Basis Nr. 1.

Die CLIP-Liste ist leer. Entweder haben Sie

CLIP nicht abonniert oder es sind keine

Anrufe eingegangen.

Die Wahlwiederholungsliste ist leer. Sie

haben keine Anrufe getätigt, die

wiedergewählt werden können.

Es gibt nur ein Mobilteil.

Sie haben Mobilteil 3 gerufen, das bei

der Basis nicht angemeldet ist.

Abhilfe
Eingaben im Telefonbuch speichern.

Siehe Seite 25.

Eingaben im Telefonbuch löschen. Siehe

Seite 27.

Warten. Die Aktualisierung des

Telefonbuchs kann bis zu 5 Minuten

dauern.

Begeben Sie sich in Reichweite von Basis

1 oder wählen Sie Basis 1. Siehe Seite 50.

Displayanzeigen
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Display
BASIS ANMELDEN

***** VOLL *****

NICHT ANGEMELDET

12:47 07.JUN

KEIN SIGNAL

12:47 07.JUN

ANMELDUNG

**** FEHLER ****

GESPERRT-1:

12:47 07.JUN

UHR GESTELLT

* NUR IM MOBIL *

Grund
Es sind bereits 6 Mobilteile bei dieser

Basis angemeldet.

Das Mobilteil ist bei keiner Basis

angemeldet.

Das Funksignal zwischen Basis und

Mobilteil ist verloren gegangen.

Die Anmeldung des Mobilteils wurde

vorzeitig unterbrochen.

Die Tastatur von Mobilteil 1 ist gesperrt.

Die Uhrzeit wurde nicht an die Basis

übermittelt, weil das Mobilteil außer

Reichweite ist.

Abhilfe
Ein Mobilteil in einer Basis löschen (Seite

52) oder das Mobilteil bei einer anderen

Basis anmelden (Seite 53).

Mobilteil anmelden. Siehe Seite 53.

In Signalreichweite begeben.

Das Mobilteil erneut anmelden. Siehe

Seite 53.

Tastatur entsperren. Siehe Seite 19.

Die Uhr stellen, wenn die Basis in

Reichweite ist. Siehe Seite 10.
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Problem
Das Mobilteil arbeitet nicht.

Das Telefon klingelt nicht.

Wahlwiederholung funktioniert

nicht.

Die Leuchtanzeige an der

Basisstation des BeoCom 6000

leuchtet nicht grün.

Anmeldung funktioniert nicht.

Die Verbindung zwischen Mobilteil

und Basis geht oft verloren.

Das Display zeigt an, dass das

Telefonbuch voll ist, obwohl

weniger als 200 Einträge

vorhanden sind.

Grund
Der Akku des Mobilteils ist leer.

– Der Rufton ist ausgeschaltet;

– Das MSN-System ist nicht richtig

eingestellt (gilt nur für BeoLine

ISDN).

– Zwischen dem ersten Teil einer

Nummer und dem zweiten Teil

wurde keine Pause eingegeben;

– Die WWH-Nummer wurde nicht

korrekt registriert;

– Sie benutzen ein gemeinsames

Mobilteil an einer anderen Basis

als Basis Nummer 1. Die

Wahlwiederholungsliste ist nur in

Basis Nummer 1 gespeichert.

– Telefonnummern mit weniger als

drei Ziffern werden in der

Wahlwiederholungsliste nicht

registriert. 

Die Ladekontakte des Mobilteils

und/oder des Ladegeräts sind

verschmutzt.

Das Mobilteil ist bereits bei einer

anderen Basis angemeldet oder die

Basis ist bereits bei einem anderen

Mobilteil angemeldet.

Der Standort der Basisstation ist

möglicherweise nicht optimal. 

Die eingegebenen Nummern haben

mehr als 12 Ziffern und

beanspruchen daher mehr als einen

Platz im Telefonbuch.

Abhilfe
Den Akku aufladen (Seite 10) oder

überprüfen, ob der Akku korrekt

eingelegt ist. Seite 17.

– Rufton aktivieren. Siehe 

Seite 54–55.

– Das MSN-System korrekt

einstellen. Siehe Seite 40–41.

Überprüfen, ob die Nummern

korrekt eingegeben sind.

Die Ladekontakte mit einem

Baumwolllappen und Alkohol

reinigen.

Mobilteil anmelden. Siehe Seite 53.

Die Basisstation hoch und frei

aufstellen, um eine sichere

Verbindung zu gewährleisten.

Fehlersuche
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Problem
Telefonbuch, Wahlwiederholungs-

und CLIP-Liste sind nicht

aktualisiert.

Das Display zeigt an, dass der Akku

leer ist, auch nachdem der Akku

aufgeladen oder ausgewechselt

wurde.

Unordnung in einem System mit

mehreren Mobilteilen und

Basisstationen – bei der

Anmeldung von Mobilteilen

erscheinen fehlerhafte Anzeigen.

Die Uhr zeigt eine falsche Zeit.

Das Mobilteil oder die

Leuchtanzeige des Mobilteils

reagieren nicht wie erwartet.

Grund
Sie benutzen ein gemeinsames

Mobilteil, das nicht bei der Basis

Nummer 1 angemeldet ist, in der

Telefonbuch und andere Listen

gespeichert sind.

Basisstation und alle Mobilteile sind

gleichzeitig ausgefallen.

Abhilfe
Das Mobilteil auf ‚persönlich’

einstellen (Seite 36) oder das

Mobilteil bei Basis Nummer 1

anmelden (Seite 53).

Stellen Sie das Mobilteil in das

Ladegerät. Der Ladezustand des

Akkus wird dann aktualisiert.

Löschen Sie die Mobilteile aus der

Basis (Seite 52) und melden Sie sie

erneut eins nach dem anderen an

(Seite 53).

Uhr stellen. Siehe Seite 10.

Das Mobilteil aus- und wieder

einschalten (Seite 12). Das Mobilteil

aktualisiert Ihre Einstellungen

automatisch.
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Anzahl Mobilteile pro Basis

Sprechzeit pro Aufladung

Standby-Zeit pro Aufladung

Ladedauer

Reichweite

System

Stromversorgung, Basis

Stromversorgung, Ladegerät

Stromversorgung, Mobilteil

Leistung

Temperatur und Feuchtigkeit

Display

Leuchtanzeigen:

BeoCom 6000 Basis

BeoLine ISDN Basis

Mobilteil

6

8 Stunden

80 Stunden

4 Stunden

Das Telefon hat im Haus eine

Reichweite von bis zu 50 m, im

Freien von bis zu 300 m. Beide

Werte hängen jedoch von den

Bedingungen ab

DECT

230V AC / 7,5V DC Netzadapter

230V AC / 7,5V DC Netzadapter

NiMH Akku, 655 mAh

(EIRP) 250 mW/10 mW

Das Telefon sollte in einer

Umgebungstemperatur von 

0–45°C und einer rel.

Luftfeuchtigkeit von 15–95%

aufgestellt werden

Alphanumerisches Display mit 2

Zeilen zu je 16 Zeichen. Das Licht

im Display wird beim Betrieb und

bei eingehenden Anrufen

eingeschaltet – und nach 20 Sek.

wieder ausgeschaltet

Rot/Grün

Rot 

Rot

Technische Daten
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BeoLine PSTN ist für öffentliche analoge oder ISDN-Netze vorgesehen. 

Das Telefon unterstützt CLIP, soweit dieser Dienst von Ihrem Betreiber

angeboten wird. Das BeoCom 6000 unterstützt eine Vielzahl von ISDN-

Diensten, von denen einige ein besonderes Abonnement bei Ihrem

Betreiber voraussetzen. Nicht alle von den verschiedenen Betreibern

angebotenen Dienste stehen in allen Ländern zur Verfügung.

Die Funktion des Telefons  kann nur in dem Land gewährleistet werden,

für das es hergestellt wurde, da sich Übertragungssysteme, rechtliche

Vorschriften und automatische Dienste von Land zu Land unterscheiden

können. Auf der Verpackung ist das Land angegeben, für das Ihr 

BeoCom 6000 hergestellt wurde. Die Länderkennbuchstaben befinden

sich über dem untersten Strichcode auf dem Etikett.

Wenn Sie irgendwelche Fragen zur Benutzung Ihres BeoCom 6000

haben, gibt Ihnen Ihr Händler weitere Informationen.

Struer, 23-07-2002 

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Bang & Olufsen erklärt hiermit, dass das BeoCom 6000 den wesentlichen

Anforderungen und anderen relevanten Vorkehrungen der Richtlinie

1999/5/EG und den folgenden harmonisierten Normen entspricht: 

EN 41003 (1998) 
EN 60950
(1992)+A1(1993)+A2(1993)+A3(1993)+A4(1997)+A11(1997) 
ETS 300329 (1997)
TBR 6

Kategorie: Schnurloses Telefon

Modell: BeoCom 6000

Hersteller: Bang & Olufsen Telecom a/s

Kjeldsmarkvej 1 

DK-7600 Struer

Unterschrift des Herstellers:

Michael Andreasen 

Project Manager, Telecom approvals

Kontakt zu Bang & Olufsen: 
E-Mail:

beoinfo1@bang-olufsen.dk 

Besuchen Sie unsere Website im

Internet:

www.bang-olufsen.com

Wichtige Informationen über das BeoCom 6000
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Jedes Bang & Olufsen-Produkt, das bei einem Bang & Olufsen-

Vertragshändler erworben wird, ist von einer Garantie gegen Fertigungs-

und Materialmängel gedeckt. Die Garantie wird vom Bang & Olufsen-

Vertragshändler bzw. anschließend von der nationalen Bang & Olufsen-

Niederlassung geleistet. Die Garantiefrist beträgt 24 Monate.

Da Bang & Olufsen Telefonprodukte nur in dem Land funktionieren, für

das sie hergestellt wurden, gilt die Garantie nur in dem jeweiligen Land.

Dies ist in den von Land zu Land unterschiedlichen Übertragungssystemen

und rechtlichen Vorschriften begründet.

Die Garantie deckt keine Beschädigungen durch Unglücksfalle, darunter

Schäden durch Blitzschlag, Feuer, Wasser, Transport, Missbrauch oder

Fahrlässigkeit. Bang & Olufsen haftet nicht für indirekte Schäden

einschließlich aller Folgeschäden.

Die Garantie deckt den Austausch von z.B. Akkus nicht. Die Garantiefrist

für ausgetauschte bzw. reparierte Teile beträgt 24 Monate.

Die Garantie erlischt, falls das Produkt von anderen als von einer von

Bang & Olufsen autorisierten Person repariert bzw. modifiziert wird oder

die Seriennummer vom Produkt entfernt wurde.

Bei Inanspruchnahme der Garantie ist normalerweise ein Dokument mit

den folgenden Angaben erforderlich:

– Produktbezeichnung und Typennummer

– Seriennummer

– Kauf- bzw. Lieferdatum

– Garantiezeit

– Stempel und Unterschrift des Bang & Olufsen-Vertragshändlers

Garantiebedingungen
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Akku 

Aufladen des Akkus des Mobilteils, 10 

Auswechseln des Akkus, 17 

Ladezustand, 17

Anklopfen

Anklopfen (ISDN-Dienst), 42 

Anklopfen – Umschalten zwischen zwei 
anrufen, 24

Anmeldung 

Anmeldung eines Mobilteils löschen, 52

Automatische Anmeldung eines Mobilteils, 6–8

Erstmalige Anmeldung des Mobilteils, 6–8 

Manuelle Anmeldung, 53 

PARK-Nummern, 6–8

Anrufe

Anderes Mobilteil anrufen, 35 

Ändern einer Nummer vor dem Wählen, 18

Anruf aus der Wahlwiederholungsliste, 22 

Anrufe aus der CLIP-Liste, 23

Anrufe vornehmen und beantworten, 18

Dreierkonferenz, 38 

Dreierkonferenz (ISDN-Dienst), 49

Eine Nummer nach dem Anruf speichern, 20 

Gesamtkosten aller Anrufe, 25 

Nummern mit Nebenstellen – Anrufen und 
Speichern im Telefonbuch, 31 

Suche im Telefonbuch und Anruf vornehmen, 21 

Weiterschalten externer Anrufe, 37

Anrufe weiterschalten

Weiterschalten externer Anrufe, 37

Ändern 

Ändern des Telefonbuchs, 27 

Aufstellung 

Aufstellung und Umgebung, 16 

Basis 

Anmeldung eines Mobilteils löschen, 52 

Ändern des PIN-Codes der Basis, 51

Automatische Anmeldung eines Mobilteils, 6–8 

Erstmalige Anmeldung des Mobilteils bei einer 
Basis, 6–8 

Manuelle Anmeldung eines Mobilteils, 53 

Mobil/Basis-Menü, Optionen, 55 

Öffnen einer Basis zur Anmeldung, 6–8 

PARK-Nummern, 6–8 

Wahl einer Basis, 50 

BeoLine 

ISDN Basis,… 7 

PSTN Basis,… 6 

Was ist ISDN und PSTN?, 3 

BeoLink 

Regeln der Lautstärke von Audio- und 
Videogeräten, 30 

CLIP 

Anwendung von CLIP, 23

Speichern von Wahlwiederholungs- und 
CLIP-Nummern, 29

Index
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CLIR und COLR 

Unterdrückte Nummer, 47

Dienste 

CLIP, 23 

Gesamtkosten aller Anrufe, 25 

Mitteilungsdienst, 32 

Zwei Anrufe gleichzeitig – Anklopfen, 24

Displays und Menüs 

Display-Übersicht, 12 

Display-Anzeigen – Fehlersuche, 56 

Hauptmenü – Optionen, 13 

Menüs Rufton, Mobil/Basis und 
Einstellungen, 54–55

Navigieren im Menüsystem, 13 

Dreierkonferenz

Dreierkonferenz, 38 

Einstellungen 

Anmeldung eines Mobilteils löschen, 52 

Ändern des PIN-Codes der Basis, 51

Flashzeit, 54–55 

Gebührenzähler, 54–55

Lautstärke und Mikrofon, 19

Menüs Rufton, Mobil/Basis 
und Einstellungen, 54–55

Mobilteil benennen, 9
Regeln der Lautstärke von Audio- und
Videogeräten, 30

Uhrzeit und Datum, 10 

Wahl einer Basis, 50

Fehlersuche 

Display-Anzeigen, 56 

Fehlersuche, 58

ISDN 

Was ist ISDN und PSTN?, 3 

ISDN-Dienste 

Anrufweiterschaltung, 48

Aussetzen eines laufenden Gesprächs - Parken, 44

Eigene Telefonnummer für jedes Mobilteil – 
MSN, 40

Mitteilungsdienst, 46

Unterbrechungen vermeiden – ein Mobilteil 
ausschließen, 45 

Unterdrückte Nummer – CLIR und COLR, 47

Zwei Anrufe gleichzeitig – Anklopfen, 42 

Kontakt 

Kontakt zu Bang & Olufsen, 61

Laden 

Aufladen des Akkus des Mobilteils, 10

Ladezustand, 17 

Lautstärke 

Lautstärke und Mikrofon, 19 

Regeln der Lautstärke von Audio- und
Videogeräten, 30 

>> Index
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Leuchtanzeigen 

Leuchtanzeigen, 11 

Löschen 

CLIP-Anruf, 23 

Name oder Nummer im Telefonbuch, 28 

Wahlwiederholung, 22

Mikrofon 

Ein- oder Ausschalten des Mikrofons, 19 

Mobilteil 

Anderes Mobilteil anrufen, 35 

Ein-oder ausschalten, 12

‚Gemeinsames’ Mobilteil, 36 

Lautstärke und Mikrofon, 19

Leuchtanzeige, 11

Mobil/Basis-Menü, Optionen, 55 

Mobilteil benennen, 9

Mobilteil – Tasten, 14 

Persönliches’ Mobilteil, 36

Stummschalten des Ruftons, 18 

Tastatursperre, 19

MSN 

Eigene Telefonnummer für jedes Mobilteil, 40

Unterbrechungen vermeiden – ein Mobilteil 
ausschließen, 45 

Nebenstellennummern 

Flashzeit einstellen, 54–55
Nebenstellennummern – Anrufen und Speichern 
im Telefonbuch, 31 

Parken 

Aussetzen eines laufenden Gesprächs, 44 

Pflege 

Auswechseln des Akkus, 17 

Reinigung, 16 

Technische Daten, 60 

PIN-Code 

Ändern des PIN-Codes der Basis, 51 

PSTN 

Was ist ISDN und PSTN?, 3 

Rufton 

Ruftonmenü – Optionen, 54

Stummschalten des Ruftons, 18

Tastatur 

Mobilteil – Tasten, 14 

Tastatursperre am Mobilteil, 19 

Technische Daten 

BeoCom 6000 – Spezifikationen, 60

Telefonanlage 

Flashzeit einstellen, 54–55
Nebenstellennummern – Anrufen und Speichern 
im Telefonbuch, 31 
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Telefonbuch 

Eine Nummer nach dem Anruf speichern, 20

Namen oder Nummer löschen, 28 

Namen oder Nummer ändern, 27

Nebenstellennummern anrufen und speichern, 31

Neuen Namen und Nummer eingeben, 26 

Suche im Telefonbuch und Anruf vornehmen, 21 

Speichern von Wahlwiederholungs- und CLIP- 
Nummern, 29 

Wahlwiederholung 

Benutzen der Wahlwiederholung, 22 

Speichern von Wahlwiederholungs- und CLIP- 
Nummern, 29

Zubehör 

Befestigen des Clips, 16

Zubehör, 16 

>> Index
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